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Herren Landesliga Ostnordost (Bayerischer TTV)

TTC Waldershof : DJK Sparta Noris Nürnberg III 
Samstag, 01.04.2023, 18:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Fight

Nach rund 5 Stunden hartem Kampf in der Herren Landesliga Ostnordost (Bayerischer TTV)
entführten die Gäste der DJK Sparta Noris Nürnberg III in ihrem 17. Saisonspiel beim 8:8 einen
Zähler aus dem Mannschaftskampf beim TTC Waldershof. Wie knapp es im Punktspiel am Samstag
wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 31:30. Das letzte Match des
Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel Vavrinek / Andritzky. Nach dieser für beide Teams
in Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom TTC Waldershof um die Nummer
1 Roman Vavrinek nun 14 Pluspunkte in der Tabelle.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. 14:12, 12:14, 13:11,
6:11, 11:6 hieß es am Ende als Vavrinek / Andritzky und Blaicean / Deinlein den letzten Ballwechsel
spielten. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Andritzky / Fuhrmann eine 1:3-Niederlage
gegen Christoph / Müller kassierten. Einen Sieg verpassten Sobotta / Dick beim 1:3 gegen Pfeifer /
Harneid. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Wenig
Chancen ließ Roman Vavrinek beim 3:0 seinem Gegner Alexander Christoph. Hannes Andritzky
hatte seinen Gegner Mihai-Darvis Blaicean beim klaren 11:8, 12:10, 11:2 komplett im Griff, obwohl
man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Dann ging
es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. In vier Sätzen verlor
anschließend wiederum Harald Andritzky seine Partie gegen Björn Pfeifer, in die Pfeifer im Vorfeld
bereits als großer Favorit gegangen war. Oliver Sobotta konnte einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Andreas Müller beim im Vorfeld nicht zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es
zu diesem Zeitpunkt 4:3. Die gewinnbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen Günter Fuhrmann
bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Philipp Harneid ab Ballwechsel 1. Nicht ganz mithalten
konnte Florian Dick, beim 9:11, 9:11, 11:7, 5:11 gegen Maximilian Deinlein, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Waldershof und der DJK
Sparta Noris Nürnberg III. Kaum Chancen ließ dagegen Roman Vavrinek derweil beim 3:0 seinem
Gegner Mihai-Darvis Blaicean. Das folgende Einzel zwischen Hannes Andritzky und Alexander
Christoph endete hingegen mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Mit diesem
Sieg hat Christoph nun 21 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 8
Einzel verlor. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Harald Andritzky eine Niederlage in
vier Sätzen gegen Andreas Müller kassierte. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen
von beiden im Einzel nun bei 3:9 (Andritzky) und 9:9 (Müller). Der neue Zwischenstand war 5:7.
Oliver Sobotta holte am Nachbartisch indessen mit einem 11:6, 6:11, 11:8, 12:10 gegen Björn Pfeifer
einen Punkt für sein Team. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Sobotta nun bei
5:3. Günter Fuhrmann war in der Partie gegen Maximilian Deinlein nicht zu stoppen und ging mit
einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Philipp Harneid war für Florian Dick
letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging an die Gäste. Gute Nerven brauchten die Spieler
hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten.
Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Es dauerte eine Weile, bis Vavrinek / Andritzky den Fünf-Satz-
Sieg gegen Christoph / Müller unter Dach und Fach hatten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort,
war somit entschieden. Somit trennte man sich unentschieden.
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Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 15.04.2023
gegen den TuS Dachelhofen, während die DJK Sparta Noris Nürnberg III am 15.04.2023 gegen den
TSV Lauf antritt.

 Statistik:
 TTC Waldershof

Doppel: Vavrinek / Andritzky 2:0, Andritzky / Fuhrmann 0:1, Sobotta / Dick 0:1 
Einzel: R. Vavrinek 2:0, H. Andritzky 1:1, H. Andritzky 0:2, O. Sobotta 2:0, G. Fuhrmann 1:1, F. Dick
0:2 

 DJK Sparta Noris Nürnberg III
Doppel: Christoph / Müller 1:1, Blaicean / Deinlein 0:1, Pfeifer / Harneid 1:0 
Einzel: M. Blaicean 0:2, A. Christoph 1:1, A. Müller 1:1, B. Pfeifer 1:1, M. Deinlein 1:1, P. Harneid 2:0


